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St. (Ballen Beilage 3U Hr. 50 fcer 5d?rpet3er 5rauen=§eitung. \2. Pejember 189?

jfehng'funbm

^emt alle IDodjen iDeifynadjt tr>är'
ZTtit all bem 3ubelbraus,
2)a tjätt' met ftets bie Cafcfy.n leer,
<£s ijaltet's niemanb aus;

(Es bringt »ort ^reub', forme com £etb
Das Uebermaf ©efafyr,
Unb JDettjnadjtsseit — unb H)eifynadjtsjeit
lEaugt einmal nur im 3afy£l

Da freut ftd) alt unb freut ftd) jung,
Selbft £eut' mit meinen paaren,
Sie fcfytpelg'n in ber (Erinnerung:
„IDie frotj mir Kinber maren."
Da mirb bie Bruft einem jeben meit,
Da§ fein'm er meljtljun mödjt;
,gur tDeifynadjtsjeit — jur IDeiljnadjtsjeit
Serait bas ^erj fein Kedjt.

IDenn ein'm ber Kummer audf bebrücft,
So foil er nit oe^ag'n,
Das, mas sum ^ödjften uns beglücft,
Perlauft ja in paar Tag'n.
So fann ftdj^Ujnt; menn er bas £eib
2lud) jäfyPn tfjut tiad) 3aI)r'" —
Sein' ïDeifjnadjtsjeit — fein' JX>eit?nacf?tsjeit
Kitt einmal offenbaren.

Knb auf ben (Engelgruf? aus fjöfyn,
Der uns nerljei|t,
§at eine ïjoffnung grog unb fcfjön
©ebaut bes ZTfenfdjen ©eift:
Dag einft ftd) aller f)af unb Streit
Pott biefer XDelt oerliert,
Unb eine groge IPeibna^tsjeit
^ür alle Ulenfctjen mirb, subtoig oinjettfltuter.

Brtefftajfett bec RtfmMUm.
S" §• in Ç. S)er gefragte ©tnfenber be8 ©ebidjteB

„33otfd)aft" ift eine ©infenberin, unb jtoar eine eifrige
Ôeferin, toeldjer 3t)t liante aber frentb ift, tote bie über
bie @ad)e getoaltete Sorrefponbenj auBmieS. — ®a8
bon Sbnen beftettte ^robeepemplar ift burdj bie @ïpe=
bition beforgt, bie Stnttoort barüber ift nod) auäfteljenb.
3bre freutiblidjen ©rüge au« bent fctjönen ©üben werben
beftens ertoibert.

10. SOSottte ber ©injelne fein SEfjun bod)
ntegr nad) ber fïrage regeln: 2BaS !ann id) für mid)
beranttoorten als nad) berjenigen: SßaB toerben bie
ßeute fagen? 2Bas ift tooljl beffer : ©ie fcpaffen fidj
3gre ©inricgtung nad) ben ttjatfädjlid) borpanbenen
Mitteln an, ober ©ie iuctjen falfcfje 2;batfad)en üorju=
fpiegeln unb belaben fid) mit ©djttlben, bie Sbnen bas
ßeben ju berbittern bermögen? ©in junger ©geftanb,
ber fid) mit Meinen SUtitteln einrichten mug, bebarf feines
©alons, ba foil es mit ber SBognftube genug fein. ©8
liegt aud) megr in Sbrent unb in 3gres ©atten 3nter=
effe, wenn ©ie im erften Sabre Sgrer jungen ©ge igte
freien ©tunben mit ernften ©tubien über ©efunbgeits=
pflege unb ©rgiegung jubringen, als toenn ©ie unbejaglte
SJtöbel gin= unb gerrüden unb unnüge Slippfacgen ab=

ftäuben. ßaffen ©te ficg bon ber oberpcgliegen fjreun=
bin nicgt herleiten.

fntrüftete W. Sßenn bas ©efcgrei unb ©elärme
ber Stoiber ©ie an ber Slrbeit ober an ber Stuge ftört, fo
ift bie erfte Snftanj jur Stage ber §ausgerr, refp. ber
Vermieter, nacgger bie Aufteilung eines eingefcbriebenen
SSefcgtoerbebriefeS unb fcgliegltcg, toenn bas SSorgerige
nidgts genügt, bie Slage bei ber juftänbigen Sßolijeh
bireftion. UebrigenS toerben ©ie in getoögnlicgen 3JtietS=

gäufern niemals auf abfolute fftuge recgnen fönnen.
Slm beften toerben ©ie ficg immer im oberften ©tod=
toer! befinben, wo toenigftens niemanb über Sgrera Sopfe
fpeftatelt. SBeffere ©arantle bietet aucg ein öaus, in
toelcgem ber SSermietec felbft toognt, ober ein ®efcgäfts=
gaus, in toelcgem ficg gauptfäcglicg ßäben, ÜJtagajine
unb SSorratSräurae befinben. Sn folgern §aufe gerrfcgt
bocg abenbs bon beftimmter ©tunbe an, fotoie beS Stadgts
unb an ©onn= unb fÇefttagen abfolute 3tuge. ©ine
ÜKanfarbentoogttung in einem §errfcgaftsgaufe toürbe
Sgren Atuerfen ebenfalls bienen.

Snngc Jlefertn in 5- 3iatgolen bei §aus=

genoffinnen ober .Stadgbarinnen in foldgen fällen gat
immer feine ©cgtoierigreiten. ©ine unperfönlicge fÇrage
bagegen (ann Agnen nügen, ogne bag ©ie allfällige
fcglimme Solgen risfieren müffen.

Schwarze Seidenstoffe
solideste Färbung, .mit Garantieschein für gutes Tragen und
Haltbarkeit. Direkter Verkauf an Private zu wirklichen
Fabrikpreisen. Tausende von Anerkennungsschreiben. Muster
franko auch von weisser und farbiger Seide. [892

Seidenstoff-Fabrik-Union
Adolf Grieder & Co., Zürich

Königl. Hoflief.

Das beste Getränk für den Familien,
tisch sind die alkoholfr. Weine (nach dem Verfahren
v. Prof. Müller-Thurgau steril. Traubensäfte, garantiert
naturrein, ohne jegl. Zusatz), welche man in ganzen u.
halben Flaschen bezieht v. der Gesellschaft z. Herstellung

alkoholfreier Weine in Bern. (M12741Z) [954

)ie elegantesten Damen ha¬
ben auf den antiken Cold-Cream,
welcher die Haut ranzig macht

sund dem Gesichte einen glänzenden
Schein gibt, Verzicht geleistet. Sie haben
die Crème Simon, den Pnder de
Riz und die Seife Simon, welche die
gesündeste und wirksamste Parfümerie
bilden, adoptiert. Man prüfe die Fabrikmarke.

Zu haben bei: J. Simon, Paris,
sowie in Apotheken, Parfümerien, Bazars und
Toiletteartikel führenden Geschäften. [847

Blutarmut. Bleichsucht.
606] Herr Stabsarzt Dr.l<ang inKempten schreibt:
„Mit Dr. Hommel's Hämatogen habe ich sehr günstige
Erfolge erzielt und bewährte sich dasselbe namentlich

in einem Falle von hochgradiger Blutarmut
mit vollkommen darniederliegender
"Verdauung und Erbrechen etc. vorzüglich, indem
schon nach nur kurzem Gebrauche des Präparates
das Erbrechen aufhörte, Esslust eintrat und sich
damit das Allgemeinbefinden sichtlich besserte."

Zur gell. Beachtung!
Schriftlichen Anskunftabegehren maas das Porto

für RSckantwort beigelegt werden.

rirten, die man der Expedition zur Beförde¬
rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muas schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Ds soffen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-Ü den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sieh dann nach Adressen von hier

inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solohe Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

i? in gut empfohlenes Mädchen, ge-
w übtimNMien undFllcken, wünscht
Stelle als Zimmermädchen in einem Kurort

für die nächste Saison. [951

Kindermehl
mit stark Knochen u. Knskel bildenden
Eigenschaften. Rationellste, konsistentere Beinahrung I

bei oder nach Gebrauch der Milch der [7031

In allen Apotheken, die Büchse à Fr. 1.20.

Hergestellt aus ihrer

Sterilisierten Alpenmilch.

INSTITUT PESTALOZZI

Pine im Kochen und in Verrichtung
» sämtlicher Hausgeschäfte tüchtige
Tochter von gutem, friedliebendem
Charakter findet angenehme und dauernde
Stelle in einem kleinen, besteingerichteten
Haushalte. Gute Bezahlung und
Behandlung sind zugesichert. Moderne
Bequemlichkeit in der Hauseinrichtung.
Geheiztes, eigenes Zimmer. Warme Küche.
Lebensstellung für eine selbständig
denkende und arbeitende Tochter, die an
tadelloser Besorgung eines schönen,
geordneten Hausstandes Freude hat und
darin ihre Befriedigung findet.

Offerten unter Chiffre FV 959 befördert
die Expedition. [F V 959

Tüchtige perfekte
Kerrsehaftsköehin

sucht Stelle bei erster Herrschaft in St.
Gallen oder auswärts. Eintritt nach
TJebereinkunft. Wer, sagt die Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeitung". [983

Gesueht:
eine junge Tochter nach Winter-
thur in einen Laden. [984

Antritt Anfang Januar. Kost und Logis

im Hause. Offerten an die Exped.

Zu verkaufen:
ein gangbares und gut montiertes

fr
Nachweisbare Rendite und günstige
Verkaufsbedingungen. — Event, mit
passender Mietwohnung. — Weitere
Auskunft erteilt Alois Hotz, Kommission
und Inkasso, Zag. [977

Französisches Töchternpensionat
Chateau tie Yidy, Lia.usa.niie. [979

Gründliche Erlernung der französischen, sowie modernen Sprachen ; Musik,
Malen, Anstandslehre, Hausführung, Kochkunst, weibliche Handarbeiten. Prospekte
sowie Auskunft erteilt Die Direktion.

I Leibrenten.
KS Leibrenttn können gegen eine Bareinlage oder gegen Abtretung von
KS Wertschriften, Staatspapieren, Gülten, Hypothekartiteln etc. erworben

werden.

m

KS

Alter beim Kapitaleinlage für eine

Eintritt j»l>rUche Kente von

50
55
60
65
70

100 Fr.
1461.95
1290.1$
1108.80
923.83
776.77

Alter beim Fiir e,ue Einlage von
rintrift 1000 Fr. beträgt dieEintritt jährliche Rente

50 68.40
55 77.51
60 90.19
65 108.25
70 128.74

Kg
l*g
Kg
Kg
Kg

Die neuenTarife und Prospekte und die Rechens chafts- Kg
berichte sind kostenlos zu beziehen bei jeder Agentur, sowie bei Kg
der Direktion der (H1Z) [694

Schweizerischen £
Lebensversichernngs- lind Rentenanstalt £

in Zürich.
2ÉC2ÉC2ÉC2ÉE W

Verlanget überall:

Columbia
tlie beste und billigste Sappe.

Das Paket à 1 Pfd. engl. 50 Cent.
Muster und Rezepte gratis und franko durch (H5387 Q) [930

J. A. Beugger, Basel.

dhixparents.
Une jeune fille de bonne famille

aimant le travail, serait reçue de
suite, comme volontaire, dans le
pensionnat de Demoiselle Dedie-
Juillerat à Holle, Vaud. [974

Si la jeune fille désire des leçons
de français, elle devra payer 15fr.
par mois.

Sichern Erwerb

für Damen
durch Empfehlung und Verkauf in
Privatkreisen eines anerkannten,
guten, aufs beste bewährten Artikels.
Derselbe ist patentiert und leicht
verkäuflich. [987

Gefl. Offerten frankiert zur
Weiterbeförderung erbeten unter Chiffre
M K 141 an die Exped. d. Bl.

Dermaphil^
rasch und sicher wirkendes Präparat
zur Verhütung und Heilung rauher,
aufgesprungener Haut; in der kalten
Jahreszeit unentbehrlich zur Hautpflege.
Enthält kein Fett, daher bequemer und
reinlicher im Gebrauch als Lanolin,
Vaselin, Coldcream etc. Allein zu
haben in Tuben à 40 Cts. u. Töpfen à 1 Fr. bei

925] (N 3824 G) O. Maeder,
St. Jakobsapotheke, St. Gallen.

Prompter Versand nach auswärts. Telephon 743.

>>>>>»>>>»>>»<<«««««««

Verlangen Sie
Muster franko von

Erstes Schweiz. Damenwäscheversandhaus

und Fabrikation
Neuhausen-Schaffhausen

X
Frauenhemden, Frauennachthemden,

MorgenjacJcen, Hosen,
Unterröcke, Untergestalten, Schürzen,

Leintücher u. s. w., alles gut
genäht! [482

Es kann niemand gleich
gute Ware billiger liefern.

5t. Gallen Beilage zu Nr. 50 der Schweizer Frauen-Zeitung. ^2. Dezember ^89?

Heimgefunden.

?enn alle Wochen Weihnacht wär'
Wit all dem Iubelbraus,
Da hätt' mer stets die Tasch.n leer,
Es haltet's niemand aus;

Es bringt von Freud', sowie vom Leid
Das Uebermaß Gefahr,
Und Weihnachtszeit — und Weihnachtszeit
Taugt einmal nur im Iahr l

Da freut sich alt und freut sich jung,
Selbst Leut' mit weißen Haaren,
Sie schwelg'n in der Erinnerung:
„Wie froh wir Rinder waren."
Da wird die Brust einem jeden weit,
Daß kein'm er wehthun möcht;
Zur Weihnachtszeit — zur Weihnachtszeit
Behalt das Herz sein Recht.

Wenn ein'm der Rummer auch bedrückt,
So soll er nit verzag'n,
Das, was zum Höchsten uns beglückt,
Verlaust ja in paar Tag'n.
So kann sich;ihm> wenn er das Leid
Auch zähl'n thut nach Iahr'n —
Sein' Weihnachtszeit — sein' Weihnachtszeit
Wit einmal offenbaren.

Und auf den Engelgruß aus Höhn,
Der Frieden uns verheißt,
Hat eine Hoffnung groß und schön
Gebaut des Wenschen Geist:
Daß einst sich aller Haß und Streit
Von dieser Welt verliert,
Und eine große Weihnachtszeit
Für alle Ulenschen wird. Ludwig Anzengràr.

Briefkasten der Redaktion.
L. S. in E. Der gefragte Einsender des Gedichtes

„Botschaft" ist eine Einsenderin, und zwar eine eifrige
Leserin, welcher Ihr Name aber fremd ist, wie die über
die Sache gewaltete Korrespondenz auswies. — Das
von Ihnen bestellte Probeexemplar ist durch die
Expedition besorgt, die Antwort darüber ist noch ausstehend.
Ihre freundlichen Grüße aus dem schönen Süden werden
bestens erwidert.

H. K. 10. Wollte der Einzelne sein Thun doch

mehr nach der Frage regeln: Was kann ich für mich
verantworten? als nach derjenigen: Was werden die
Leute sagen? Was ist wohl besser: Sie schaffen sich

Ihre Einrichtung nach den thatsächlich vorhandenen
Mitteln an, oder Sie suchen falsche Thatsachen
vorzuspiegeln und beladen sich mit Schulden, die Ihnen das
Leben zu verbittern vermögen? Ein junger Ehestand,
der sich mit kleinen Mitteln einrichten muß, bedarf keines
Salons, da soll es mit der Wohnstube genug sein. Es
liegt auch mehr in Ihrem und in Ihres Galten Interesse,

wenn Sie im ersten Jahre Ihrer jungen Ehe ihre
freien Stunden mit ernsten Studien über Gesundheitspflege

und Erziehung zubringen, als wenn Sie unbezahlte
Möbel hin- und herrücken und unnütze Nippsachen
abstäuben. Lassen Sie sich von der oberflächlichen Freundin

nicht verleiten.
Entrüstete M. Wenn das Geschrei und Gelärme

der Kmder Sie an der Arbeit oder an der Ruhe stört, so
ist die erste Instanz zur Klage der Hausherr, resp, der
Vermieter, nachher die Zustellung eines eingeschriebenen
Beschwerdebriefes und schließlich, wenn das Vorherige
nichts genützt, die Klage bei der zuständigen Polizei-
dircktion. Uebrigens werden Sie in gewöhnlichen
Mietshäusern niemals auf absolute Ruhe rechnen können.
Am besten werden Sie sich immer im obersten Stockwerk

befinden, wo wenigstens niemand über Ihrem Kopfe
spektakelt. Bessere Garantie bietet auch ein Haus, in
welchem der Vermieter selbst wohnt, oder ein Geschäftshaus,

in welchem sich hauptsächlich Läden, Magazine
und Vorratsräume befinden. In solchem Hause herrscht
doch abends von bestimmter Stunde an, sowie des Nachts
und an Sonn- und Festtagen absolute Ruhe. Eine
Mansardenwohnung in einem Herrschaftshause würde
Ihren Zwecken ebenfall« dienen.

Junge Aeserin in Z. Das Ratholen bei Haus¬

genossinnen oder .Nachbarinnen in solchen Fällen hat
immer seine Schwierigkeiten. Eine unpersönliche Frage
dagegen kann Ihnen nützen, ohne daß Sie allfällige
schlimme Folgen riskieren müssen.

Ssidsnstotk-p's.Drtlr-Vlnloir

kriàl' â ko., Ilirioli

v«t?à»k kkr «1«i>
t1««I» sind die alkobolkr. Weins (naeb dem Vsrkabren
v. ?rok. Nüllsr-Iburgau steril. Iraubensäkts, garantiert,
naturrein, obns jegl. Zusà), wslebs inan in ganssn u.
balbsn plasebsn dsxisbt v. der KsssIIsebakt 2. Herstellung

alkobolkrsisr Weine in Lern. (A12741 Z) s9ö4

«leg»»,«»,»» Ka-

I den auk den antiken Oold-Oream,
weleksr die klaut ranxig maebt

>und dein Kesiebts einen glänzenden
Lelrsin gibt, Versiebt geleistet. Lis baden
die t 81»»»», den 1'u«Ier «1«
«1» und die 8«it« «In»»», welebs die
gesündeste und wirksamste Rarkümsrie
bilden, adoptiert. Aan xrüks die Fabrikmarke.

Au baden bei: F. 81»»«», Paris,
sowie in üpotbeksn, parkümerien, öasars und loi-
Istteartikel lübrsndsn Oesebäktsn. s847

vlàmut. kleieksuà
606j Herr Ltadsarst vr.lt.»»g inlivnmpt«» sebreidt:
„Nit Or. Rommel's llämatogsn bade ieb sskr günstige
prkolge srsislt und dswäbrts sieb dasselbe nament-
beb in emsm palls von I»«vIigr»Ä1g«r »I»1»?»»»t
mit vullli»»,»,«» a»r»I«ck«nI1«g«»ck«n V«»
S»»»»g u»,I Itrbreelie» etv. vvrnitxll«!,, indem
scbon naeb nur kurzem tlsdrauvbe des Präparates
das prbreeben aukbörte, Lsslust eintrat und sieb da-
mit das Tllgemeindsünden siebtlieb besserte."

/ar xvtl. LvaàwuK!
VotukiktUvdvll ^u»kuutt«d«Fsdrvu luua» ài Rorto^ für »Sokautwort delgsslsxt wsràsu.
fìst'vrtsu, âtv uuu» àer Lxpvàou -ur L«fSr6s-
V ruuF übermittelt, muss vivs k^»uà»turm»rks

dvis«Ivxt wsrâsu.
luf luserate, à luit (Zbikkrv dv-oloduet àcl,â luà» oodrittUodv OL^vrte vlugssrsiokt Hveràeu,

6» âlv L»p«ckitiou utodt dvkuxt ist, von sied
»a» à áàossvu »ususedvu.

v» sollou àetue Ortglualreuxui»«« elu?««»uât vror-
lieu, aur Roptvu. ?dotoxr»pbi«u wsrâvu Klll
desìvu tu Vt»itkorlu»t deissiv^t.

KDvr uuaer vlatt iu àvu ZL»ppsu àvr I«v»vvvrvluv
»» liest uuâ stok â»uu u»ob ààrvsseu voo kisr

iusvrierteu ^vrrsebattvu oàvr LteUssuobsuâsu
kr»«st, d»t uu? wsuigs Aussiebt »uk Lrfolx, tu-
âeu» »olodv Sasuod« tu àvr R«^«I raà «r-
Ivàist M«râvu.

lussrat«, vrolod« tu âvr ì»uf«uàvu ^Voodvuuruuluvr
â srsokoiusu «ollou, iuü»s«u «pàtv-itsu» àtttt-

wood vormittag lu uusersr Itauâ Itvxvu.

emx/'âene» AS-

Krâ als à àem
ort /S»' ck,'e nckàêe Sa,son. j9S1

Kincisrmskl
mit stark »»»à«» u. blldsnden pjgsn-
svbakten. llationsUste, konsistentere Osinabrung l
bei oder naeb Ksdraucb der blileb der s7vd l

In allen üpotbeken, die öüekse à Pr. 1.20.

Hergestellt aus ibrsr

LìSrilisisrìsn

IRLTIT'IIT

r^,'ns à Moellon «nck ,'n pênnî'elànA

Toe/têe,' von Antem, /v»eà'eèenden» <?/,«-
va^êen /inck«t anAentàe und danevnde
-Nette »n einem /.deinen, desieinAeviâieien
Lanâatte. Knie LesaànS- and tte-
iiandinnSl àd snAesieNeni. itkodenne die-
znenttiâeii in den d/anseinviciiinnA. Ke-
leiste», «iAenes Kimmen, lpavme jkineiie.
TebensstettnnA /n> eine sett-standig den-
/-ende nnd «»'bettende 7'ocbien, die an
iadettosen tteso»'AnnF eines scbönen, Z-e-
ordnete» Lansstandes p>ende bat nnd
darin ibre die/ried,A»NA /indet.

Kuerten nnter <?b?j^re -p p SZS be/or-
dert die àpedition. pr ^^9

snebt Kette bei erster dierrseba/'t in K.
Katten oder ausn-ckrts. Eintritt naâ
Keberein/'un/t. lper, saAt dis àpedition
der „Kbn-eiver d'raaen-^kettanA". /Ä8S

lpoettter »«â 7lT»ter-
tttîer à ei,ter» Dateien. sg84

Antritt ^tn/anA danaar. drost nnd To-
Ais im ddanse. Kuerten an die àped.

vsàaàii:
ein gangbares und gut montiertes

lüackwsisbars Rendite und günstige Ver-
kauksdedillgungen. — pvent. mit pas-
sender Metwobnung. — Weitere às-
kunkt erteilt à1»In U»tn, Commission
und Inkasso, s977

franZö8i8etiS8 Iöoktei'npkN8lonat
tit; ^Tjâ)r, f979

Kründliobs prlsraung der kran^ösisebsn, sowie modernen Lpraebsn ; Nusik,
Nalen, ávstandslskrs, llaustükrung, Iloebkunst, wsiblicbe Randardsitsn. Prospekte
sowie Luskunkt erteilt Dî«z

Z -^sàsttà
I-sibrentìll können gegen sine Bareinlage oder gegen Abtretung von

Weitsekrilten, Ltaatsxapieren, (Zültsn, Rgpotkekartiteln ste. erworben
werden.

«

55

wr «lll«

àtritt làlirUvàe I!«à von

SO

SS

«0
«s
70

wo kr.
1461.9S
1290.15
1108.80
923,83
776,77

,I»«r I>à ^lir «ms k>nl»xs vo»
W0tt kr. detrSxt cki«killtritt îjìiàrliolie Ueutö

SO 68.40
SS 77.S1
60 90.19
6S 1V82S
70 128.74

55
>55

55
55
55

Ois neusnlarike und Prospekte und disReobsnsebakts- 55
beriekts sind kostenlos 2» desieben bei jeder Agentur, sowie bei
der Direktion der (ll 1Z) s694

8ek^àvi'i8àii
Iivveasversielieranss«- anst Rentenanstalt 55

in Tükiok.

VerlaQZet überall:

<11« lt»««t« „„<1 K»1I11ßx«t«
Das Paket à 1 ?kd. sngl. SO (lent.

Auster und Rezepte gratis und franko dureb (RS387W s930

-àv /ktZvsà
iâo /sî«»e Mi« «io bo,t^« /aàii«

i« ir«v«ii, sor«ii <i«
«ttii«, o,„,rts roioniàre, rictus i«

«ie T>e»,oi«eii« D«<ii«-
dtttii«r«i ,/ lîoiie, I «irri. s974

-N i« /«une /ìti« «iêsir« <i«.s isxort«
<i«/r«»x,ri», «ite tter, «/»«»/«r d.?/r.

»toi».

Liebern prwsrd

kür vamsn
dureb pmpksblung und Verkauf in
privatkrsisen eines anerkannten, gu-
ten, auks beste bswäbrten Artikels.
Derselbe ist patentiert und leiebt
vsrkäullieb. s987

Dell. Offerten frankiert sur Weiter-
bskördsrung erbeten unter Lbillrs
A X 141 an die pxxed. d. Ll.

raseb und siebsr wirkendes Präparat
xur Verlliltuog und Heilung rauker,
aufgesprungener Laut; in der kalten
lakresxeit unentbebrlieb xur Hautpflege,
Lntbält kein pett, daber bequemer und
rsinliebsr im (lsdraueb als Danolin,
Vaselin, Ooldeream etv. Allein xu ba-
den in puben à 40 Lts. u. pöpksn àl pr, bei

92Sj (liZM ö) V. làsâsr.
Lt. lakobsapotbsks, Lt. t-laiie».

ftWpler issszlill nscli s>is«Stlz. leiepiio» 7lZ.

»»»»»»»»«««<<««««
VöklsnZsn Sis

Auster von

tkztes 8elitz/eii. I!siilen«zîl!likvei'8snil>lsuz

unll àdrikatlvu
^ôàussv-LàK'bs.uLsii

X

Mo^j/e»/««id«», So»«»,
i7,ti«rröc/rs, D>tt«»</s»t«ite»,.Nittt>-
ss», D«i»tii«ttsr ». ». «»., alles gut
genäbt! s482

Ü8 kiliiti iiieiliililil Alvià
Auto VVîil'p viìliKvr liefern.



$rfttaet|KX Mrairen-Mtttutig — Slätter fttr fctn ftäusndjvn TkvtI»

Leibröcke
und

Unterröcke
in guten Stoffen

von Fr. S.SO an

enorme Auswahl [950

Morgenröcke
von Fr. 8. — an.

Klingler-Sehetw
e, St. Gallen.

Pratt. FestaeschenK!

insbesondere auch sehr empfehlenswert
für Schlittschuhläufer auf Untiefen bei
unsicherm Eise, für Kinder Fr. 5.—, für
Erwachsene Fr. 6.—. Vorrätig bei

H. Prager, Zürich V
Seehofstrasse 18.

Auswärts in den bestehenden Dépôts.
Nichtkonvenierendes wird bereitwilligst

umgetauscht. [991

Ebertg (H 2413 Y)

Schweizer Köchin.
Neunte Auflage. — Neu herausgegeben
von Frau Wyder-Ineichen. — Preis
Fr. 4.— kart., Fr. 4.50 in elegantem
Leinenband. — Diese neue Ausgabe von
Eberts Schweizer Köchin ist das beste

und nützlichste Kochbnch.
Zu haben in allen Buchhandinngen,

sowie auch direkt bei der Verlagsbuchhandlung

W. Goepper in Bern. [650

In grüsster, unübertroffener Auswahl :

(H 590 Z) Echte [183

»amenloden Kr«Ti.
Nochfeine engl, tailor made Costume u. Mäntel.

Jordan & Cie., Bahnhofstr. 77, Zürich.

Jede Dame, die auf
Elegance u. Nettigkeit
hält, verwendet
ausschliesslich „Ideal"-
Patentsamtvor-
stosszum Abschluss
ihrer Kleiderschösse.

— Zu
haben in allen
Schneider-
zugehör-
Geschäf-
ten der

Schweiz. [799

Alte Wollsachen
je'der Art werden zu dauerhaften, waschechten

Damenkleider- und Unterrockstoffen
in modernen Mustern, sowie zu

Buckskins, Decken und Teppichen
rasch und billig umgearbeitet von der

Grünberger Wollweberei
Fa 82/11) G. Allmendinger (917
Grünberg (Hessen) —• Proben gratis.

Extra Frachtvergünstigung
für die Schweiz ohne Preiserhöhung.

Zur rationellen Pflege von Mund und Zähne empfehle
das höchst angenehme

-H-2S' SâlodOUt -S&H—

Salodont-Odontine * Salodont-Zahn-Crême
in Migros-Packung, zu Geschenken sehr geeignet.

—^33 Zahnbürsten.
C. Fr. Hausmann, Hechtapotheke St. Gallen. r-J h
975] Telephon.

Die besten Puddings und Kinderspeisen
macht man mit

Heekers Mm.Maisfloeken
Das Paket à 1 Pfd. engl. 85 Cent.

Muster und Rezepte gratis und franko durch (H5388Q) [929
J. A. Bengger, Basel.

Mît!Ml-> V vi: I rl'1'

V A. ' ; I

SB
llll
W$ß

[988

Od

Od
d=3
Od
CO
Od

CO

Od
cö
S=3Ä
Od

CO

"3

F4L © 4L

Sigiialstrasse Rorschach Signalstrasse.

Specialität iiî [985

Frauen-Haushaltungs- U. I sichern

Kinder-Lederschürzen
Leder, garantiert

nie briiehig
in 8 Grössen, äusserst solid, zur Schonung der Kleider!

Seit 15. September bedeutend ermässigte Preise!

H
in allen modernen Farben, z. B. >§ IL

weiss, schwarz, lachs, silbergrau, oliv, beige, altgold, -• ©
juchtenrot, bronze, in den Grössen 40/70, 60/80, 70/100, es*

85/170 cm, zu den denkbar billigsten Preisen (schon v. 5 Fr. an).

Imitationen von Wolf, Löwe, Tiger, Bär, Iltis, Marder etc.
zu Schlittendecken! (H4024G)

Reelle Bedienung! Tadellose Ausführung!

P=>

lirn imp von „Weissem Fluss"ntlLUIlö und-davon abhängigen
Frauenkrankheiten. Sich. Erfolg. Prösp.
gratis. Institut Sanitas, Genf. [931

ce
<rs>

«3

ce
CfCi
ce>
oa
<ra>
Erweis

1=3
tur¬

ret 404? C

Mme. Fischer-Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, früher in Genf, übermittelt
franko gegen Einsendung von 30 Cts. in
Marken die III. Auflage ihrer Broschüre
über den [337

@ Haarausfall $
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

289] SBejeuge gerne, ba6 1(8 Bon meinem rfurrmirrficn
3ßa0EnIeii>eit burd) Sßoppä SturmetBobe grünbllcB
gebellt tootben Bln. SSerfdjtebene tmbere 3JÎ(igen=
Ironie Bleflger Stobt BoBen eBenfotcBe günftlge 8te(ul=
tote etjlelt. ®tn ®ut8 unb gragefcBema fenbet 3.
3. g. Spopp in Selbe, §olfteln, an leben grottS;
§rau SWorte Se8ttblnee8t, S^Ioffergjffe, ©t (Satten

Wenn nicht, dann
verlange Kataloge u. Prelj-
conrant gratis von
bekannter, billigen
mm Hemden - Fabrik. >n

Ii. Meyer, Reiden.»
dir
dell

Üniversal-Frauen-Binde
waschbare Monatsbinde

einfachstes, bequemstes und empfehlenswertestes

Stück dieser Art. Zahlreiche
freundliche Anerkennungen. Gürtel mit
6 Binden und in 3 Grössen à Fr. 6.50
und Fr. 7.50 per Nachnahme. [890

Wil (St Gallen). Frau E. Christinger-Beer.

Tafel-Leckerli
ausgezeichnete echte Basler Qualität,

2 Kilo-Büchse à Fr. 5.—gegen
Nachnahme empfiehlt höflichst

leckerlifabrik Riggenbach
990] Basel. (H 4530 YJ

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [795

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Um den Wohlgeschmack jeder Suppe, auch wenn sie nur mit Wasser her-
gestellt ist, ausserordentlich zu erhöhen, genügt ein ganz kleiner Zusatz von

Suj»pen-"Würze. Zu haben in allen Spezerei-
und Delikatessen-Geschäften. [966

Mit einem Weihnachtsgeschenk, bestehend aus
einigen Fläschchen von Maggis Suppenwürze, kann man überall viel Freude machen.

CCDTGD 6 CT

CEYLON TEA
Ceylon-Thee,

kräftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per V* kg

Orange Pekoe Fr. 6.— Fr. 5.50
Broken Pekoe „ 4.10 „ 4.50
Pekoe » 3.65 4.—
Pekoe Souchong „ —» 3.75

China^Thee, CC
Souchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per Va kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Mnster kostenfrei. [730

Carl Osswald, Winterthur.

ggy Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Mnltergasse 31, St. Gallen.
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IIntSrrQO^S
ill guten Ltoikell

voll 3.SO M
enorme Luswabl 1959

IVIorssnnöoks
v«d I^r 8. — äst.

Wg1ök-5edkwek
k, 8t. (ZaUsu.

ftsUsscliljR!

insbesondere suck ssbr empksblenswert
kür Leblittscbuklàukor auk Ilntisksn bei
unsieberm kise, kür Kinderkr. 5.—, kür
krvvaelissnskr. 6.—. Vorrätig bei

II. ?rsFvr, /üi-ieti V
Leekokstrasse 18.

Auswärts ill den bestsbeoden Dépôts.
Mcbtkonvenisrelldes wird bereitwil-

ligst umgstauscbt. 1991

Üdvrw (» 2413 V)

Leààsi' Xoàin.
blsunts llllklage. — lieu berausgegebell
voll krau Wxder»lllkledeu. — kreis
kr. 4.— Kart., kr. 4 59 ill elegantem
Leinenband. — Diese neue Ausgabe von
kderts 8vkwsi2er Köedin Ist «las desto

llllü udttlledstv Koedduvk.
/u dadsll ü» allen Luekkandlungsn,

sowie sued direkt del der Verlagsdueb-
bandlung IV. Kwppvr ill Lern. 1659

In grSzzt»', inilldsktniMsi' Iiätil:
I« 888!) iciât« s183

vnmenlà
»nvliklns Mgl. tniln!' nià Instlline n. »Zntsl.

dordan â Die», liàliakstr.??, /brick.

^sâs Hams, àie auk
LleZanes u. Nettigkeit
däit, verwendet aus-
sediiessiiek „Ideal"-
?g.teiìt8g.llltv0r-
stoss/uw ^.dseliiuss
ik rer XIeider-
sekösse. — ^u
daden in nilen
Lekneider-
iingekör-
vesedâk-
ten der

Lekwei?. 1799

âv ^VoUsaetisii
^e'àer ^i-t wsràsu su àausrdafteu, wasod»
eedtsu Vamsnkleicjsl'- uuà Hnìei'l'oek-
sìoffen iu iuoàeru«u iilustsru, sowie su
Luekskins, veeken uuà 1°eppieken
rasà uuà biilix uiu^oardoitet vou àvr

tZründvrger IVolIwvdvrvi
raSS/11) <». tSl?

Sur rationellen kllsgs voll ànd uvd /âbns smpksbls
das böebst angsnsbms

8 3,1 O (1^ 111 —

8a!v(!ont-l)(!ontink ^ Zalàni-Ià-Li'ême
in Nigres-Vaekung, /u vesedenken sàr geeignet.

^aIiridürstSii.
k. kr. àuMiuill, Heckt-lPtllàe 8t. Kà. ^
975j lelepbon.

vis desten ?uââingss und lîinâsi'spSisSii
maebt man mit

MàM imjillii. NàÂDàM
Das kakst à 1 ?kd Sllgl. 85 kellt,

Auster lllld Rezepte gratis und kranko dured ID 5388 (Z) 1929
,1 V. I !:»>><!.

V .'-.l l

Wâì't!

1988

«ZS

«
r«<ns

r«

«S

«as

c«

Uà « â
8iZu»l8trâ88e 8iMül8trÄ88v.

ril 1985

?raueli-Hau8ìiaItun^8- v.
>

ààsr-I,eà6r8eììûi'2eli
teâer, Zarsotiert

vis briieliiA!
m 8 krösssll, äusserst solid, 2llr Sedollung der Kleider!

Seit 15. September k«âvnt«nâ viiuàsslxt« I'relse I

«. » !»
ill allsll modernen karden, 2. D. ^

weiss, sedwar2, Ineks, sildergrnn, «liv, beige, nltgold, Z
jllvdtenrvt, dron2e, in den (müssen 49/79, 69/89, 79/199, v" »

85/179 em, 20 den denkbar billigsten kreisen (seboa v. 5 kr. an).

Imitât!«»«» von >Volk, Düne, l'îger, Dlir, Iltis, Aardvr ete.
2U Leblittendseken! (D4924 k)

sîeelle keäienung! laclellose kiusfüki'ung!

?»

IIII>> llllt^ von „wvissem kinsS"
und davon abbängigSll

kraueokrankbeiten. Lied, krkolg. krosp.
gratis. Institut Hanltus, Kenk. s931

L««

SS

«î>
V«
<?s>

<rrs

«U4o«?c

lilme. kisvder-IIinnv», loàallsstr.
29, /dried, krübsr in Kent, übermittelt
kranko gegen kinssndullg voll 39 kts. in
Aarkell die III. àuklags ibrsr llrosebüre
über den 1337

G Laarauàll G
und ttdksvitlges krgransn, deren allxs-
meille Ilrsacbsn, Vsrbütung u. Ueiinng.

2891 Bezeuge gerne, daß ich von meinem chronischen
Magrnleiden durch PoppS Kurmethode gründlich
geheilt worden bin. Verschiedene andere Magenkranke

hiesiger Stadt haben ebensolche günstige Resultate

erzielt. Ein Buch und Frageschema sendet I.
I. F. Popp in Heide, Holstein, an jeden gratis,
Frau Marie Schtldknecht, Schlossergasse, St. Gallen

tVonn viedt, dann v«r-
langs ll»t»log» u. eisla-
ooorunt xrstis voll ds»
kolllltor, billlgonà llomoen - ?»drlt, »»

Ii. Hvzror, Roiàoll.«
Sir

àelk

vàmlàim-kîà
Wllseddarv Zlouaisbiude

eillkaokstss, dstpiemstes und emxkeklens-
wertestes Ltüok dieser àt. Sablreicbs
kreulldliebe llnerksnnullgell. Kürtsl mit
6 künden und in 3 Krössen à kr. 6.59
und kr. 7.59 per Hacknabme. 1899

VV!I (8t SsIIbül. krau k. Lkristinger-Veer.

IZfel-l.ee^k'ii
aasgö2siebuöts sebts Lasier (Qualität,

2 Kilo-Lüekse àkr. 5.—gegen
Haebnabme emxüsblt bokliebst

Vvelîvrlikîìdrili MKAvokavIt
88^ «»-St-I. l««Z8I)

?ür 6 kranken
versenden kraitko gsgell blaebaabme

btto. S lo. tt. IoiIette-Ibts»-8oikn
(ea. 69—79 leiebt bssebädlgte Stücke der
keinsteu loilette-Leikell). 1795

Lvrgmllllll <k 0»., Wisdikoll-/üricb.

lim den lVoblgescbmaek jeder Luppe, aueb wean sis our mit Wasser der-
gestellt ist, ausserordeotlicb 2U srböbsn, genügt ein gao2 kleiner /usat2 von

Ssi>z»z»«m»->V ili^<d. /u babsn in allen Lpexersi-
und Delikatessell-kssebäktsll. 1966

klit einem Weiknaebtsgesebenk, destsbsod aus
einigen kläsebcbsll voll klaggis Luppenwürlls, kann man überall viel kreude macbsll.

(2°cD^SO S

CW»> M
c?SZkIc>H^IlSS. à°àâ

klräktis, vrxisdix uuà daltdar.
0rixiu»1pa«^uus per «uxl. ?kà. pvr >/z tix

0r»uxv ?àov ?r. b.— k'r. k,bv
Rrokvu ?v^o« ,» 4.10 ,» 4L0
?vtiov „ 3.6b », 4.—
?ekuv Souodoux ,» —», 3.7b

Souokoux I'r. 4.—, Xouxou ?r. 4.— per V»

».u V^isàsrver^àukvr uuà xrosssrs ^d-
uvluuvr. Cluster kostvukrvi. ^730

lZsrl lZsswsId, HXiàMi'.
AM- I^isààxs bsi ^oll. Siaclslmann,

Naiiuorìiàus, IàuItvrAS.ssv 31, 3î. ^is.!lsn.
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Scherraus
Uhrmacher und Goldschmiede

IVeogassc 16 * ST. GALLEN « Linsebiihlstr. 39

empfehlen ihr grosses Lager in

Uhren-, Gold- und Silberiaren
in nur guten und soliden Qualitäten zu billigen Preisen. [982 I

Pelzwaren. Muffe für Damen.
Sfthwarz Hase, Fr. 2.50, 3.— u. 5.—

Kanin, „ 2.50, 4.— u. 6.—
Ia franz. „ 9.—, 10.— u.ll.—
SchwarzlYaschbär „ 16.—,20. —u.22.—

„ Astrachan „ 18.—,20.—u.28 —

„ Sealbisam „ 16.—,20 —u.22.—

„ ChâvredeMongoli,, 22.—,25, u.28.—
Weiss Chèvre „ 20.—
Brann Kanin „ 8.—, 9.—

12.-, 18.-
8.—, 9.—

12.-, 18.—

Natur-Sumpfbiher
Nerz

„ Affe
Krimmer

Echt Iltis
„ Marder

Imitiert Iltis
2fellig Marder
Echt Biber

Sealskin

„ Persianer

„ Skunks

Fr. 18.—, 20.—

„ 26.-, 40.-
„ 20.-, 22.—

20.-
„ 25.-, 28.-
„ 22. - 25.-
„ 12.-, 14.-

50.-
„ 30.-, 50.—

„ 50.—, 60 -
„ 35.—, 10.-

30.-, 35 —

Bisam „
Natur-Opossum „

„ Waschbär „
Kindermuffe von Fr. 1.50 bis 12.— ; Coli mit Schweife von Fr. 6.— bis 22.

Krausen mit Band Fr. 2 50 bis 12.— ; Barette Fr. 5.— bis 25.— ; Miitzen Fr. 2 50
bis 22.— Faust- und Fingerhandschuhe, Fussstilcke Fr. 9.— bis 24.— ;
Teppiche Fr. 6.— bis 22.— ; Schlittendecken Fr. 55— bis 110.— ; Herrenkragen,
Capes, Schulterkragen. (Sch774Q) [986

Sich bei Bedarf bestens empfohlen haltend, zeichnet achtungsvoll
C. Stemmler-Bollin, Schaphausen.

Versand franko gegen Nachnahme. Auswahlsendung bei Aufgabe hiesiger
Referenzen. Sämtliche Arbeiten billigst.

Fleisehsaft

Fleisehsaft-
-

IX)ein

40 mal nahrhafter als anglo-
amerikan. Meat Juice, wird
unverdünnt, dann in Wasser,
Milch, Suppen etc. von Aerzten
verordnet, zur Erhaltung
vonSchwerkranken, zur
Ernährung (Bluthildung),
Kräftigung von Kranken und
Schwachen. In der Re-
konvalescenz unschätzbar.

In Flaschen à Fr. 4.

Saft aus Fleisch und Wein
anregend, ernährend, wohlschmeckend.

In Flaschen à Fr. 4.—.
Aerztlich empfohlen!

Feinstes Weihnachtsgeschenk
für muntere Knaben

Der „Falke" ist aus farbigem Stoff gefertigt, äusserst solid und vollständig
zerlegbar, daher überallhin leicht mitzunehmen. Im aufgespannten Zustande
hat derselbe die ansehnliche Grösse von 100 X ?8 cm., ist mit seinem 6 Meter
langen Schweif in den Lüften eine imposante Erscheinung, steigt selbst bei
schwachem Luftzug in die höchsten Regionen. Der „Falke" wird in eidgenössischen

und allen Kantonsfarben in wenig Raum einnehmender Schachtel
zusammengelegt geliefert. Preis inkl. Schnur (300 Meter) Fr. 4.20.

Alleiniger Fabrikant des „Falke" [940

Carl Kaethner, Winterthur
Wartstrasse 20.

[942

Hausfrauen I
Das Praktischeste, Wärmste und Gefälligste für Herbst und Winter ist der

in allen Farben waschechte (H4639Q) [904

Tricot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion. Billige Preise, meterweise Abgabe.

Muster auf Verlangen sofort
Sehatzmann &c Oie. in Zoiingen.

geschleudert, echt und garantiert naturrein, versendet porto- und packungsfrei
in 5 Küo-Postbüchsen gegen Fr. 6.80 [947Micliael FranzenLehrer und Bienenzüchter in «sombolya (Hatzfeld), Ungarn.

Nur die von

Bergmann & Co,
Kih •!«•>*

fabrizierte

Patentierte

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen
Dauerhaftigkeit und Billigkeit wesentliche Vorteile, erfordern solche keine Verzinnung
und rosten niemals. — Generaldepot bei (H 3421G) [844

J. Debrunner^Hochreutiner
Eisenhaiidlang, St. Galle«.

s

«/>

aS

tri

BESTER MAGENBITTER
|T

Die Verdauung befördernd ppE »
'

Mil oder ohne Wasser angenehmes ^ £ftft£c£

und gesundes Zwischengelränk

FEINSTER TAFELBITTER

57 MEDAILLEN s DIPLOME

Die nützlichsten Festgeschenke
sind entschieden Haas- im«! Küchengeräte, welche der Hausfrau
Geld und Zeit ersparen, wie, z. B. Petrolkocbapparate ohne Docht mit
Bügelofen, Reibmaschinen, Fleisch- u. Gemttsescbneidmaschinen,
Answindmaschinen und Wäschemangeln, Besser- und Gabelputz-
masebinen, Beerenpressen, Schälmaschinen etc. etc. Verlangen Sie
gefl. meine Weihnachtspreisliste, franko Zusendung. (H4061G) [992

Theod. Sauter, Mecli., Ermatingen.

grösste Auswahl [923

MM?" neuester Kleiderstoffe

Damen- und Kinderconfection
wollene Bettdecken etc.

6Set Bruppacher & Co., « Zürich.
Muster-Kollektionen nnd Auswahlsendungen bereitwilligst n. franko.

f.
I
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» WàErrNWW
vki'maàsi' urià doläselimisäe

àoZâ Ik n 8^. Ä- I.iii^kûklà. 3S

smpksdlon ikr grosses pager in

Mkll-, KM- M àvâkkll
in nur guten Ullà soliden Qualitäten i!u billigen preisen. >982

kel^kirsii. M?k M vMkii.
Lokwar? tlaso, Pr. 2 59, 3 — u. 5 —

Xaulu, „ 2.59, 4.— u. K —
I» krau?. ,> „ 9.—,19.—u.U.—
Lokwar?IV»»vkdär „ 16.—,29. —u.22.—

„ ^atravkau „ 18.—,29.—u.28 —

„ Lsaidisam „ 16 —,29 —u 22 —

„ MmlIv»IIWii„22.—,25, u,28.—
Weiss tlkèvre „ 29 —
Lrauu Kanin „ 8 —, 9.—

12.-, 18-
8.—, 9 —

12.-, 18.—

Fatur-Luiuptdider
Mer?

„ rlkk«

„ trimmer
pvdt Iltis

Nartler
Imitiert Iltis
Lkvilix Nardsr
Debt IM,er
„ Lealskiu

„ Persianer
Lkuuks

Pr. 18.—, 29.—
26.-, 49.-

„ 29.-, 22.—
29.-

„ 25.-. 28.-
22,-, 25.-
12-- 14.-

59-
„ 39.-, 59.—

„ 59.—,69-
„ 35.—, 19.-

39.-, 35 —

Likam „
Matítr-Opvssum „

,i Wasokdär „
kindernnilke von pr, 1,59 di^ 12 — ; Lei! mit Lodweiks von Pr. 6. — dis 22.

kransen mit Land Pr. 2 59 dis 12.— ; Larvîte Pr. 5.— dis 25.— ; Uiltteu Pr. 2 59
dis 22.— paust» uuck piugerkandsvlluke, pussstiivkv Pr. 9.— dis 24 - ; lep-
plokv Pr. 6 — dis 22.— ; Lvklilteudeekeu Pr. 55— dis 119.— ; tterroukraxeu,
Lape», Lekuiterkrsxeu. (Led 774») >,286

Lied l>ei Leàark deslsns empkoklen kaltsnd, seieknst acktungsvoll
0. 8t6!UillIvp-LoIIin, 8eIiiìttIìîìU86n.

Versand franko gegen Maednadme. àswaklsenàung dsi Ausgabe dissiper
Itekerensen, Lâmtlicke Urbeitsn billigst.

We/n

40 mal Uàdàktsi' sis auAio-
amsiikan. IVlsaì àÎOS, wii'à
uuvsràûuut, ciaun in Vssssr,
Nilà, Luppen etc. von ^er/ten
vei'oi'àneì, sur LirtialìunN
vollLoli^veàl'ciiiiktSil, 2nr
dii-nàdi'unZ (KIntdilàunA), Xrìit-
tÍKunZ von ûrâiàsil unà
LcztivvacztiSri. In à- Us-
k.c>rivslSSOSri2 unsedàt/bsi'.

In ?1asOìlSii à i^r. 4.

8àkt ÄII8 kIkÌ8ck Ulliì Ukill
sntegelili, emàliM. «oiilziîiiiiiêàlill.

In k'IâSOìisil à ?r. 4. —.
^eivtlicd einpkoliisn!

^sinsiss Wsitinseiiisssseiisnk
kiip muritsps KriLtdsn

ver „palke" ist aus farbigem Ltokf gefertigt, äusserst solid un ci vollständig
Zerlegbar, claksr überallkin leiekt mittunekmen. Im aufgespannten Zustands
kat derselbe die anssbnlieke Krösss von 199 X 78 em, ist mit seinem 6 Bieter
langen Lckweik in den ltüktsn eine imposante prsokeinung, steigt selbst dei
sekwacbem pukt?ug in die köckstsn ksgionen. Der ,,palks" wird in eidgsnössi-
seksn und allen kantonskarben in wenig kaum sinnedmendsr Lekacbtel
Zusammengelegt geliefert, preis inkl. Leknur >399 ltleter) pr, 4.29.

Alleiniger pabrikant des „paläs^ >949

darl WinlSttttpui-
^»rtstr»«»« SV.

>942

Haustrausri I
Das praktisckssts, wärmste und Kekälligsts für Derbst und Winter ist der

in allen pardon wasebeekte (D4639W >994

I AàlvIHUMWUSSVIAMr^lTISIîlH
für Damen- und Klndsr-Konksktion. »Ulig« pr«I«v. ülvterwel««

Muster auf Verlangen sofort!
:rxu < !«?. In

gesekleudsrt, sokt und garantiert naturrein, versendet porto- und paekungskrei
in 5 kilo-postdüoksen gegen Pr. 6.89 >947

làt liml SilîMîlIcliw in (linkkiii), llngm.

àr die vou

L6I-Z-IH3.QI1 Ä 00.
7««à » S« »»

fabrizierte

bieten gegenüber den emaillierten infolge ikrer »«»»ervrSeiitlloli«» Dauer»
kaktigkeit und killigkeit weseutlicke Vorteile, erfordern solcks keine Verzinnung
und rosten niemals. — Kensraldepot bei >K3421K) >844

«I. IZsdi'viiiiiSi'^vàrsìiàSi'

KS
î

os

Ä

vis Veflizuung bsfô>lisl'iili
^il vlief otine Visser ZNHenàe5 ^

unii geslinlisz?wizc!ieii^et'i''Zli><

s? inrv/i>kl.r«i » oii»u>inr

M âMàà?68t^Là6àô
sind sntsekieden lll:»>>>» iiixt Kix-Ix ici^rxl iit welode der Dauskrau
ltelà und Tisit ersparen, wie, 2. L. t>«lr<»I It«vt>»z»i»»r»t« okne Doedt mit

liet>»»>>»>«< t,i»e». I Iei>x t>» u <tei»ii»«e>ietiii« t<lni»>cel>l»e»,
ánswtiiili,,»»«!»!»«»! und lV!l!>«> Ix ii>»i>g« I». »l«s««r» und <>»>»eli>n!?-

Ileereiii»re!<>ien, ^>e>>aini>»>«<I>l»t» «t«. «t«. Verlangen Lis
gek. meine Wsiknaektspreislists, franko Zusendung. >D 49610) >992

^Iivvd. 8iiutpr, àà, matinAvn.

>923

iikliestki'Kleiàstà
unà Kìnàeoààn

>volleiik Lottâeâeii eti;.

ki'uppseköi' à ko.. àià
Auster-Xollektiouen und Vuswaklsendungen dereitwiilig-t u. krank«.

i.
i



Sdttoetjer JTraurn -Settling — Blätter für fc*n ttätt*Itdizn Breit»

Bewährter Erfolg
der

Passugger
Mineralwasser.

Ulricus:
Von keinem Mineralwasser Ubertrotten

bei Magen- und Darmkatarrh,
Sodbrennen,
Fettsucht,
Leber-, Nieren- u. Blasenleiden,
Verschleimung jeder Art,
Husten, Heiserkeit,
Gallensteine,
Zuckerkrankheit.

Belvedra:
bei Störungen der Ernährung

und Blutbildung,
Bleichsucht und Blutarmut,
Menstruationsstörungen,
Neuralgischen Zuständen.

Theophil
ist das zuträglichste Tafelwasser:

durststillend, erfrischend,
säuretilgend und die Verdauung
befördernd.

Vorzüglich auch als Ersatz für
Ulricus in milderen Fällen.

S*" Erbältlich überall in
Mineralwasserbandlungen u. Apotheken; in
K isten à 30/i und 50/2 Flaschen auch
direkte durch die Passugger Heil- £
quellen A. G., Zürich, Kappelerg. 16 -

Das Buch über die Ehe
ein wissenschaftliches und belehrendes
Werk mit 39 Abbildungen von Dr. med.
Retau. Fr. 2.25. — Gegen Einsendung
von Briefmarken frei. [782

Gustav Engel, Berlin 61, W. 9.

Capes
Jaquettes

Mäntel, Kragen
vorzügl. Schnitt und Sitz,
grosse Auswahl, zu bekannt

billigen Preisen.

Klingler-Scherrer
Metzgergasse (949J

St. Gallen.

Roll. König
Schuhiager [687

Metzgergas
St. Gallen

für TfM&t

Spécialités lj/|/\||Crenommees u.rufAUj

Mips (suisst) MUKI LAU Ifranci;)

Jacques Beeker, Ennenda-Glams
liefert Baum Wolltücher u. Leinen I

in roh und gebleicht zu billigsten En-I
grospreisen. Nur erprobte, im Ge-1
brauche sich ausgezeichnet bewährende Prima- I

Qualitäten. Abgabe nicht unter ty? Stück I

30/35 Meter. Ruhtuch von 15 Cts. an perl
Meter, gebleicht von 20 Cts. an. f

Bitte Muster zu verlangen und zu ver-l
gleichen. (708 1

CACAO SOLUBLE J.KLAUS

CHOCOLAT
Extra fondant J.KLAUS

Caramel mou
a la Crème J.KLAUS

Caramels fourrés
et acidulés J.KLAUS,

Gaufrettes
aux fruits J.KLAUS

pÄlle J.KLAUS
:

EIjS EN B ITTER
vonJOH.R MOS IM ANN
l f i ' K f i?

854) Ein T~|Jöf-ilr 11wi unübertroffen
altbewährtes -LJJ.CL LC LlxV Li11.1, a„ (jäte,

»ist der Eiscnbllter too Joli. P. Klosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. —
(Aus Ritterkräu tern der Alpen bereitet. Nach
Aufzeichnungen des s. Z. berühmten Mich.
Schftppach dahier.) In Schwächezuständen,

w ie : Magenschwäche, Blutarmut,
Nervenschwäche, Bleichsucht, ungemein

stärkend und überhaupt zur
Auffrischung der Gesundheit und des guten
Aussehens altbewährtesDIätetlhum.(Eisen

| mit Bitterstoffen in leichtverdaulichster Form.)
Auch den wenigerBemittelten zugänglich, in
dem eine Flasche zu Fr. 2'/a, mit Gebrauchsanweisung,

zn einer Gesnndheltsknr von zwei bis vier Wochen hinreicht.
Aerztl. em |>fohlen. Dépôts in den meisten Apoth. der Schweiz. (H3700V)

• -'•*3- !-4>

'gesetzt ^isEisenuJ^^
AlpenKraulernder EmrnenthalenBer^e

I CTO RIA"
^Nähmaschinen

Eingetr. Schulzmarke. e=

Waarenzeichen 8698.

Zu haben in fast
allen Städten

bei den
Alleinvertretern.

Wenn an irgend
einem Platze nicht
vertreten, giebt die
Fabrik die nächste
Bezugsquelle an.

Alleinige Fabrikanten :

sind aus
bestem Material,
ein Muster der

Eleganz,

Mit patentirten
Verbesserungen!

Man achte auf die
Fabrikmarke!

H. Mundlos & Co., Magdeburg-N.

CO
i>
lO

Alleinverkauf der Viktoria-Nähmaschinen für Appen
zéll, St. Gallen und Thnrçran bei A. Schwalm, Mechaniker, BUhler (Appenzell
A.-Rh.). In St. Gallen Lint ebühlstrasse 18. Niederlagen gesucht. (H 9459) [579

Gesundheits-BottiM
< + Patent Nr. 10,402)

aus besttr Wolle gestrickt. Für gesunde und krnnhe
Füsse, ein im Sommer kühler, im Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [94Ï

Schäfte und fertige Botticen liefern

Huber, Gressly & Cie.
Laufenburg.

Nene, amtlich beglaubigte

Heilberichte.
Die Unterzi ich. eten wurden durch die Privatpoliklintk in Olarn« durch

briefliche Behandlung von folgenden Leiden geheilt, was sie durch Schreiben mit
amtlich beglaubigter Unterschrift bestätigen. psmPMHnVnFnssgeseliwrtre, Krampfadern, hochgradige Entzündung und Anschwellung.

Lähmung des linken Beines. Frau P. Batschelet-Funk, Bellevue bei Nidau. MBH
Darmkatarrh. Hämorrhoiden, Verstopfung abwechselnd mit Durchfall,

Schmerzen im Mastdarm, Stuhldrang, schleimiger, oft blutiger Stuhl. Frau
Marie Burri, Bellach bei Solothurn. H^^HBBBflHHBB^HHHBBBBHH

Bartflechten. Fritz Mäder in Agriswil bei Kerzers, Kt. Freiburg.
Gelenk-Rhenmatlsmns. Fritz Bally in Aeffligen, Kt. Bern.
Bandwarm mit Kopf. A. Schweizer in Gelterkinden. BHBBHBHBB
Bettnässen. (3 Knaben.) Karl Styger-Brändi, Steinerberg, Kt. Schwyz. BBBBB
Magenkatarrh, Magenweh, häuf.Erbrechen. J.Häfelfinger, Drechsler,Gelterkinden.
Flechten,Durchfall. (Kind.) Alb. Näf, Slicker, Frühhof b. St. Peterzell, Toggenb.
Rheumatismus. Frau Anna Mäntele im Feldgarten, Höngg, Kt. Zürich. BBBB
Bettnässen. Joh. Jak. Stahel bei Jakob Hungerbühler, Rebmann, Feilen b. Arbon.
Halsanschwellang, Madenwiirmer. Jos. Scherrer-Näf, im Rohr_Hemberg.
Nässende Flechten. Aug. Fleischmann, Pfäffikon. Kt. Schwyz.
Luugenkatarrh, Asthma- Konr. Bisegger, Heizer, Sitterthal bei Bischofszell.
Nasen-u.Rachenkatarrh. W we. Sab. Sutter, Sonnenberg, Marbach, Kt.St. Gallen,
»ichwerhörigkelt,Rhenmatisuins. Frau Bab.Härtsch, Rösslistr. 327, Oerlikon.
Räckenmarksleiden. Jakob Hanselmann, Weberei, Ebnat. JBBBBHBBBM
Rachen- und Kehlkopfkatarrh. Jakob Walther Andres, Aeffligen b. Bern.
Halsanschwellang. Oeslchtssnsschläge. Heinr. Kühler, Trompeter, bei

Frau Witwe Gut, zum Oelgarten, in Frauenfeld. «BMBBI^BBlasenkatarrh. J. Schläfli, Schneider, Madretsch b. Biel.
Gelenkrheumatismus. Karl Scherrer, Weichenwärter, Neugasse 68, Zürich III.
Darmkatarrh, Veitstanz. Johs. Aeppli u. Töcht., Mutzmalen, Stäfa, Kt. Zürich.
Magenkatarrh, Druck im Magen, Appetitlosigkeit, Ekel, Aufstossen, Sodbrennen,

Herzwasser. Stuhlverstopfung, übelriechender Atem, sehr heftige Kreuz-
und Kopfschmerzen, Blutwallungen nach dem Kopfe, Schwindel und Müdigkeit.
Frau Stoll in Riedern-Guggisberg bei Schwarzenberg, Kt. Bern. MHBBIM

Nasen- und Gesichtsrftte, Gesichtsaasschläge. E. Hess, Dessinateur
(f. Frau), Oberstrasse 40, St. Gallen. ———Bi———Adresse: „Privatpolthlinih. Kirchstrasse 405, Glaras." (HM

[920

Das beste Hustenmittel ist:

Pectoral Paracelsus'
Die Schachtel : 1 Fr., tu haben in den Apotheke«

' I M a B OD :

SAUTER S LABORATORIEN, Aktiengesellschaft, GENF

[871

Hugo Schindlers Patent-Büstenhalter.
Der einzige branchbare Ersatz für das gesundheitsschädliche

Korsett. + t>264. (476
Nicht zn verwechseln mit den angepriesenen Gesundheits

Korsetts.
"Er beseitigt das lästige Schnüren, wie die Bewegung der

Atmung, des Blutkreislaufes, den Druck auf den Magen, Leber
und überhaupt der Baucheingeweide.

Für Leidende, sowie als Umstands- und Nähr-Korsettage
geradezu unersetzlich Für heranwachsende Töchter unentbehrlich

Wird von allen ärztlichen Autoritäten der Schweiz und
Ausland, sowie vielen Frauen warm empfohlen. Empfehlungsschreiben

liegen vor.
Bei Bestellungen genügt das Mass über Brust und Rücken,

unter den Armen gemessen, anzugeben.
Die Preise sind per Stück für Qualität : (H 1529 G

A B C D (Seide) F (Filigran)
Fr. 7.— 10.— 13.— 20.— 15.—

Generalvertreter für die Schweiz: Beters & Co., Zürich V, Alderstrasse 29.
BC Dépôt in St. Gallen: Frau M.Christ, Sehwalbenstrasse 7. Um sich vor wertlosen

Nachahmungen zu schützen, achte man beim Einkauf auf den Stempel : Schindlers Patent.

Villa. Rosalie Kl. vegetarische Heilanstalt |*
(Syst. Kühne). Prospekte. IEglisau

*a
(OF 3814). (943

Soolbad Rheinfelden.
Rheinsoolbad i (Hotel und Pension).

Feines bürgerliches Haus; prächtig am Rhein gelegen. Durch gute
Leistungen und die billigsten Preise altbekannt und Kuranden und Passanten daher
bestens empfohlen. » [63ÖJ Witwe L, Erny.

Schweizer Frsuen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Krei»

Lsivâtirter Lrkolss

ä/7e/'a/^a556/'.
Ulricus:

Von llslnom Mineralwasser Ildsrtrotion
bei Ilagsn- nnà Darmkàrrb,

Loàbronnon,
ksttsuvbt,
lieber-, liioren- u Llassnlsiàen,
Verseiileimung ^jsàor ärt,
Rüsten, Rsissrkvit,
DaUensteius,
)Lnoksrkraokbeit.

Zslvs^ra:
Ksi Störungen àer krnîibrung

nnà lîlntbilàung,
blsiedsuebt nnà Illntnrmnt,
Rsnstruationsstërungsn,
Xeuràlgiscben ilustânàen.

llioopliil
ixt àss /.uträgiieksts laisiwasser:

àuràtillenà, srkriselieoà,
sîiuretilgenà nnà àie Veràaunng
bvkëràernà.

VorrUglick aneb sis 6rsat? Wr
tliricus in inilàersv knllsn.
Xriiältliek liberal! in Minerai-

irasserlianàlungen u äpotkeksn; in
K iste» à 3v/i nnà bti/z klasebsn sued
direkte àurob àie kassugger llsil- T
guvllouä. ll.,2ûriob, Xappvlerg. Id -

Ms àd à à à
Rstau. 5r. 2.2b. — 0exvQ LiQseQâuux
vou Lrielills.rksv troi. s?82

Lustav ^ngvl, kerlln Kl. W. 9.

(!îlpS8
«sgMettes

Mittel, Xrkìsssn
vor?ügl. Lokniìt nnà Lit?,
grosse äuswabl, ?n bekannt

billigen kreisen.

klinKlsi'-Loksi'l'si'
Illvt?gergaà8S (»tS^

St. Lrullou.

koii.
ZelitiliísP!'

Net?gerg»s
8t. KsIIen

f-is

Tpeeialità
kvnommees u.Nlittl^

l«Ä,>VUWs»>

.1iìlPR!8 iîktlivs, knNPIläs-KISNIli
livksrt La^mwollìiìcztisn n. I^sinsn I

itt rod unâ Skblkioàt su dilllKsisN

Qualitäten. ^.bxade niodt unter t/z 8tüek I

30/35 Ittetor. Rudtucd von 15 Oîs. »u per I
àtor, xodlviokt vou 20 0is. àn. k

AlSlOllSN. (70»!

cnocov/ì'i'
lixtrâ fc>ncl»nt.

M0U
â lâ Li «MS ^XIM
6t. SoitllllSS

0aul'rell68
?>>IX kI Iiit-S ^.XlâljZ

MàMá l lMVlc.i't.ilikiiitk'. U.kVbfttl^

vo^0tt.k?IVl0SilVI4b!k»
^ !- ^ ^ l ^

854> à Ä i i-ev» unübertroffen
altbenäkrtes tv? tleV tàrkk, ^jjte,

»ist àer rllnenl»t«t«r ><»» ^«»I>. I'. Slost»
o,»«n, äpotbsker in bangnau i. k!. —
(äus Rittsrkräu tern àer äipsn bereitet, flacb
äuk?eieknungsn àss s. ü. berütunten »livb.
5ieki>pz»»vt» àabier.) — la Lcbvväcbs?ustän-
àsn, « is «»ssiiseltvàel»«,
^«rvensvdvàâ«, Uleiilisiielit, unge-
mein slsrkenà nnà übsrbaupt ?nr ànart-
»eliuux àer Resunàkeit nnà àes gut«»
ällLsebensaItbstväkrtesINitt«tIIriivii.(kissn

î mit Littsrstokkeu inleicbtvsràaniicksterkorm.l
äncd àsn veiitgerksmitteitsn?ngänglivli, m
àsm sine kiascbs?u ?r. S'/s, mit Kebrsuebs-

nnveisnng, ?n einer t^es»ii>U,vItsIriir vox -vet I»ts vier Uoelien binrsiokt
ìer-tt «», i»t»tile». DepSt» tu ckvu u»et»teu ìpotti. «ter 8>et»vet-,

í 'u

/iîi)enKrc»utsen à?f> emmsäilse.ö?e^e

" à.
^ ^làlimase^iNSn

kinzetr. Svkàmsrt<». ZZ

VsswnMctwn 8693. M
ksbon in last

silo» StScltsn
bei àsn

Alleinvertretern.

sinci sus
besìem lVlsìerlal,
ein Uueisr lier

tiSZSNl,

K/Iit pstsntirtsn
Vsrdssssrungsn!

liilsn seilte sui àie
psdrikmsrke î

IV>unl!Ill8 K l)o., ^sgàrg X.

oo
r>

^.llàver^Aukclsr ^îZ^îoi7î».»^AIZU»»tì8<z?,îi»«r» '^WW kür^ppvv
^vll, 8t. fallen uvà ^kurxan dei 8ekHv»1m, ^eekanik^r, KUKIvr (^ppell^elì
^.-RIi.). lu 8t. HaUvu I^ÎQi edûklsìrasse 18. ^ieâerlitAea Zesuà. (ÜT45K) sö73

Kesmiàkits-ôytîìM
(H, ?ànì Fr. 10,402)

sus bester Wolle xe.tetelî». kür ee«uu»I« nnà Ireuulre
küsse, ein im Sommer kübler, im Winter
vsrmsr, I»equ«iu«e Usus- uoà Äus-
gsngssekuk. sR-t

Lekstts nnà fertige Lottinea liefern

Hutzer, Srssslz^ Ä (Zis.
ti»»fvndurx.

?keue, »uitlieti I»ext»ut»lxt«

UsildSriàtS.
Ois tinter?« ieìn stsn vnràen àureb àie kelv»t»»atlltllnlk in vlueu» àureb

brieliiebe lZsbsnàinng von koigenàen beiden gsbeilt, vvss sis ànreb Lebreiben mit
«uitltvk U^l»u>»tster llntsrscbrikt bestätigen. ft»WWWM>W>WWWWWWWWW
VussseivIivNi'«», krsmxksàero, boekgrsàigs knt?ûnànng nnà àsekivsìlllng. bsb-

mung àss iiàen Leines, krsn östsebslst-kunk, ösllsvns bei Itiàsn. WMW
Iturinlruturrt». ttit»»»oerli"l«l»n. Verstopfung sbveeksslnà mit OnrekfsII,

Lckmsr?sn im Nsstàsrm, Ltukiàrsng, sodleimigsr, okt blutiger Ltubl. krsn
Nsris Zurri, Leiisck bei Lolotburn.

tt»r»tt«<;t>t«u. krit? Asàer in /Vgrisvvà bei ker?srs, Xt. kreibnrg.
<je>I«»Ii-ttt»eu»»»tt«i»a.. krit? tîatly in ä.sktligsn, Xt. Lern.
Ituuâvuru» mit Xopk. it. Lekwàsr in keltsrkinàen. WWWMMMWWWW»
ltettnà««». ^3 Xnàden,) Xsri Lìyger-grânài, Ltsinsrdsrg, Xt. Lebvvy?. WMWW
Zl»x«»kut»rrli, àlsgenvvsk, kâuk.Xrbrseksn. itlàkslûngsr, IZrseksIer,t!sIterkjoàen.
ktevt>t«u,Itur«t>r»II. <Xinà.) V>b. iièik, Ltiàer, krübbok b. Lt. keter?sll, loggsnb.
Iîl»«au>»tt»iuu«. krsn ànn »sntsie im kslàgsrten, Itöngg, Xt./üriek. »»Itettuit»««u. lob. là. Ltsbsl bei làob ttnngerbûklsr, Rebmsnn, keilen b. ^rdon.
»nt-iuusielivelluuK, Aluitsuvitru»«»-. los. Leksrrsr-Itsk, im kìobr Itemberg.
Siàsseuck« rteàtvu. äug. kleisebmsnn, kkssükon. Xt. Lebv^?.
l.unx«uk»t»rrt», ä«tt>u»» Xonr. liissgger, Itsi?er, Littsrtbsì bei Lisedoks?sII.
Ai»>»«u»uir-»vli«nk»t»rrk. W vve. Lsd. Lutter, Lonnenberg, lltsrbsck, Xt.Lt.KàlIsn.
!««»>v«rI»»i-l8ll«lt,UI»«u»n>»«t»»un». krsn kZsk. llsrtseb, kìôssllstr. 327, Osrlikon.
Uvelieuuiui'lrsilet«!«». làob Hsnsslmsnn, Weberei, kdnst. WWWMWWWW
«»«!»«»- unà S«t»lk«prk»t»rrà. làob Wsltker ânàres, äsküigen b. Lern.
I?»»«»u»e»,v«IInnir. <?<»«i«-l,»si>»u»«>el,Ià!re>. Usinr. Xübisr, krompeter, bei

krsu Witìve (Zut, ?um lleigsrten, in krsusnfslà.
SI»»vuà»t»ri>l,. l. Lcbiàtii, Lcknsiàer, Nsàrstseb b. Kiel,
««leulrrdeuiuuttsuiu». Xsri Lebsrrer, Weiokenàrtsr, Iteugasss 68, ^üriek III.
IZi»rii>!r>»l»rrti, lobs, äeppli u. böebt., àlut?mslen, Ltsks, Xt. üürieb.
SI»x«>nIr»r»ri»I>, Druck im Vlsgsn, äppetitlosigkeit, kkel, äukstosssn, Loàbren-

neu, Der?wssssr. Ltublverstopkung, Ldelriseksnàsr ätem, sskr bsktigs Xreu?-
nnà Xopksebmer?en, Dlutvsliungen nsek àem Xopke, Lebvluàel unà ìîlûàigkeit.
krsu Ltoll in tbeàsrn-Duggisberg bei Lcbvsr?enberg, Xt. Lern.

ii»<> Kestvàtsiuus.vlilàx«. k Less, Dessinstenr
(f. krsu), Dberst'rssse 40, Lt. Lsllsn. WWW^^WWW^IWMWMWWMWWWWW

MWM äclresse: „krlv»«i»>»l»lillulk. Xlrebstrssss 4O5, 0!«ru«.'^ WWW

rsso

vas beste Hustenmittel ist:

poetorsl ^skSLsisuL '

01» 8ck»ekte> : 1 îu kàn ii> à«n hpowek«»
- » » W » 0» :

s/micn'5 l^solUìiomci«, lUlti«n,e»v»»°K»n, ses?'

Ml

riugo 8cl»incIIsrs Estent kllstenksitei'.
ver «inrixe drsnvàdiir« vrsst? kir âs» g«suaàli«>t»sod!ià-

Ilà «orsstt. ^ d2«4. <47«
àl«dt?ll vervevàselu mit äe» »llgspriessnen «esnllâàel«»

Korsett».
Kir dssvltlxì «as lästixo LoknIIrvii, XVIS «îo Noivvxiuix âor

vie Nroîso sioà por Ltüok Nir tjoavtàt: <!l 1529 «1

4 » v v (Ssiâs) <?tll«r»o>

?r. 7.— l«-— 18.— 20.— IS.—

Kenerslvsrtreter Mr àie 8ck«si?: ksêevs <ê t?o., Xà tcâ k, âlàorstrnssv 2S.
VM" vôpôt iu 8t. Sàu: p'nau IVl. Qtit'lsi, Soàvâldvllsìrsssv 7. I7m sioì» vor wortlogSQ

^aoàskiuuu^Su 2u soküt2vu, aodìv luau deliu Liu^auk »ut àou 8toiupeì: 8vdiaàlvrs

VîìlA lìOLAilÎH ^ XI. vegetarigellv UeiIîM8taIt ^
^

(8^8t. Xudne). ?r08p6kt6. »
(05 3814) (»43

Loolbaci k^lisinislclsn.
MiMàà i Weì M kenà).

keines diìrxerllodes Dans; pràcktig um Dksin gelegen. Dnreb guts Deist-

nogsn nnà àie billigsten kreise altbekannt nnà Xuranàen uoà kassanten àabvr
bestens emxkoblen. - ^636^ HVttv» klru^.
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